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Einleitung 
 
Haus Dürrbach – Schübelbach pro Alter 
Die ehemalige Projektstelle Senioren- und Altersarbeit wurde zwischen September 2020 bis März 
2022 von C. Kälin und bis Juli 2023 von G. Bader geleitet. Das Büro befand sich damals im Haus 
Dürrbach. Der befristete Mietvertrag für die Räume endet im Frühjahr 2025.  
 
Fachstelle Altersfragen 
Am 8. Juli 2024 hat Manuela Kohli-Wild die Fachstelle Altersfragen übernommen. Ihr Büro befindet 
sich neu im Gemeindehaus, 1. OG und ist der Abteilung Gesellschaft und Soziales angegliedert. Die 
Fachstelle Altersfragen arbeitet mit Seniorinnen und Senioren, deren Angehörigen und Freiwilligen 
jeden Alters, welche in der Gemeinde Schübelbach leben und / oder aktiv tätig sind oder sein möch-
ten. Die Hauptaufgabe gilt dabei der Förderung der Lebensqualität aller Beteiligten unter Berücksichti-
gung der individuellen, körperlichen und geistig-psychischen Fähigkeiten sowie der sozialen und le-
bensräumlichen Ressourcen. 
 
Beratungen 
Die Fachstelle Alter wurde im Jahr 2024 von mehreren Personen für individuelle Beratungen aufge-
sucht. Themen waren u.a. die Unterstützung zur Anmeldung der Hilflosenentschädigung sowie allge-
meine Informationen.  
 
Kommission für Altersfragen 
Die Kommission für Altersfragen verbindet die öffentliche Verwaltung mit den Anliegen der  
Seniorinnen und Senioren von Schübelbach und mit Organisationen, die kommunal und regional im 
Bereich der Altersarbeit tätig sind. Sie unterstützt die Fachstelle sowohl in praktischen und strategi-
schen Belangen und steht dem Gemeinderat beratend zur Seite. Die Kommission wurde 2024 neu 
konstituiert und besteht aus diesen Mitgliedern: Roman Bruggmann, Leon Dzemailji, Angela Ruoss 
und Reto Stäger. Präsident ist Patrick Suter, Gemeinderat Ressort Gesellschaft und Soziales; Manu-
ela Kohli-Wild führt das Protokoll (ohne Stimmrecht). Die Kommission traf sich im Jahr 2024 zu zwei 
ordentlichen sowie einer ausserordentlichen Sitzung. Für 2025 sind fünf Sitzungen geplant. 
 
Netzwerkarbeit  
Eine gute Vernetzung ist essentiell für die Fachstelle Altersfragen. Wichtige Kontakte wurden bereits 
geknüpft und der Austausch mit Fachpersonen findet laufend statt.  
 
Freiwilligenarbeit eine Vitaminbombe für die Seele – sie stärkt nicht nur die Gemeinschaft, 
sondern verleiht auch dem eigenen Leben einen extra Kick! In der Gemeinde Schübelbach schät-
zen wir uns glücklich, dass viele Angebote von Freiwilligen realisiert werden, sei es von den Frauen- 
und Müttergemeinschaften Siebnen, Schübelbach und Buttikon, den Aktiven Senioren, den Ortsver-
tretungen oder Personen, welche für spontane Einsätze angefragt werden können. Im Frühjahr 2025 
werden diese zum Helferessen der "Gummeli-Teilete" eingeladen. Die Einladungen werden von der 
Fachverantwortlichen für Altersfragen persönlich verschickt.  
 
Rückblick 2024 
 
Jubilaren Feier: Rund 60 Jubilarinnen und Jubilaren sowie 30 Begleitpersonen verbrachten auf Ein-
ladung der Gemeinde Schübelbach am 6. November 2024 einen gemütlichen Nachmittag im Foyer 
der Stockberghalle Siebnen. Die Gäste wurden mit einem feinen Mittagessen inkl. Vorspeise und 
Dessert vom eingespielten Koch- und Service-Team von Maria-Louise Huber verwöhnt. Für einen be-
sonders fröhlichen Moment sorgte der Kinderchor Region Obermarch. Mit ihren Liedern sangen sich 
die zehn Kinder, auf der Gitarre begleitet von Irene Bendel, in die Herzen der Anwesenden, die mit 
Begeisterung zuhörten, mitsummten und mitsangen. 
 
Jahrgänger Treffen: Am 7. November folgten 84 Personen mit Jahrgang 1957 resp. 1958 der Einla-
dung der Gemeinde Schübelbach zum ersten Jahrgänger-Treffen ins Restaurant Traube Buttikon. 
Das "Echo vo de Luegetä" sorgte für musikalischer Unterhaltung und das gastfreundlichen Koch- und 
Service Team verwöhnte die Gäste mit einem Spaghetti-Plausch Buffet.  Das Bedürfnis der Jahrgän-
ger, sich regelmässig und selbstorgansiert zu treffen ist vorhanden.  
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Ausblick 2025 
 
Agenda 65+ (ehemals SeniorenInfo) 
Die SeniorenInfo wurde von den Vorgängerinnen initiiert. Ab der neuen Ausgabe 01/ 2025 heisst sie 
Agenda 65+ und wird auch an Haushalte mit Personen ab 65 Jahren zugestellt. Verantwortlich für 
den redaktionellen Inhalt ist die Fachstelle Altersarbeit. Mehrere Freiwillige helfen mit, 1'400 Exemp-
lare Mitte Dezember versandfertig einzupacken. Die Agenda 65+ liegt auch im Gemeindehaus auf.  
 
57er/58er Treff / Phase 2: Der erste 57er/58er Treff findet am 21. Januar 2025, 14 Uhr bis 15 Uhr, in 
der Cafeteria BSZ Stiftung, Schübelbach statt. Eingeladen ist ein Gast, welcher erfolgreich einen Treff 
in Freienbach leitet. Die Fachverantwortliche für Altersfragen ist neugierig, ob sich interessierte Per-
sonen finden, welche den ersten 57er/58er Treff in der Gemeinde Schübelbach selbständig organisie-
ren und leiten wollen. 
 
Weiterbildung / Tagungen 
Die Existenzsicherung im Alter basiert im Wesentlichen auf den Leistungen der Sozialversicherungen. 
Um Fachweissen aktuell zu halten, wird die Fachverantwortliche für Altersfragen im Frühjahr 2025 an 
einem 2tägigen Sozialversicherungskurs mit Praxisbezug teilnehmen.  
 
3teilige Veranstaltungsreihe, Herbst 2025, Foyer Stockberghalle Siebnen: 
Für Herbst 2025 ist, nebst der Fortsetzung der regulären Angebote, eine 3teilige Veranstaltungsreihe 
zum Thema "Zukunft Alter" geplant. Ziel wird sein, der älteren Bevölkerung die Möglichkeit zu bieten, 
sich über die Sozialversicherungen im Alter; über den Vorsorgeauftrag und über das Thema "Demenz 
& Lebensqualität" einen Überblick zu verschaffen. Fachkundige Referenten beantworten offene Fra-
gen aus dem Plenum. Bitte beachten Sie die entsprechenden Ausschreibungen.  
 


